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BEWERBUNGSFORMULAR ZUM 
DWA-Klimapreis 2025

Die DWA
In der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) engagieren sich 14.000 Mitglieder z. B. aus den Betrieben der Wasser- und Abfallwirtschaft, aus Kommunen oder der Industrie, von Verbänden und Universitäten sowie aus Ingenieurbüros oder Umweltbehörden. Die Mitglieder verfolgen in der DWA das gemeinsame Ziel, die Wasser- und Abfallwirtschaft zu fördern und Impulsgeber für eine nachhaltige Entwicklung zu sein. Die Vereinigung trägt mit ihrem technischen Regelwerk und ihrer Bildungsarbeit zu dem erreichten hohen Umweltschutzniveau in Deutschland bei.

DWA und Klimawandel
[bookmark: OLE_LINK10][bookmark: OLE_LINK11][bookmark: OLE_LINK12][bookmark: OLE_LINK13][bookmark: OLE_LINK14][bookmark: OLE_LINK15][bookmark: OLE_LINK16][bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2][bookmark: OLE_LINK3][bookmark: OLE_LINK4][bookmark: OLE_LINK5][bookmark: OLE_LINK6][bookmark: OLE_LINK7][bookmark: OLE_LINK8][bookmark: OLE_LINK9]Das Thema „Wasser“ nimmt bei allen Fragen des Klimawandels eine zentrale Bedeutung ein. Der Klimawandel ist nicht mehr umkehrbar. Um die Erderwärmung zu begrenzen, müssen jetzt dringend umfassende Klimaschutzmaßnahmen (Reduktion von Treibhausgasen) auch bei wasserwirtschaftlichen Anlagen umgesetzt werden. Da der Klimawandel nicht mehr umkehrbar ist, heißt das aber auch, Wetterextreme werden uns auf Dauer begleiten. Hierfür sind Anpassungsstrategien dringend notwendig. Die DWA befasst sich intensiv mit den Themen des Klimawandels in den Bereichen Gewässerbewirtschaftung, Wasserkraft und Siedlungswasserwirtschaft. 

DWA-Klimapreis
[bookmark: _Hlk160187084]Anlässlich ihres 75-jährigen Bestehens hat die DWA den DWA-Klimapreis kreiert. Die DWA möchte mit diesem Preis ausschließlich bereits realisierte Maßnahmen innerhalb der Wasserwirtschaft zum Klimaschutz bzw. zur Klimaanpassung auszeichnen. Die Projekte sollen Leuchtturmcharakter haben und müssen geeignet sein, auch an anderer Stelle realisiert zu werden. Um den DWA-Klimapreis sollen sich die Träger der jeweiligen Maßnahme bewerben.

Eine Jury wird über die Preisvergabe und Vergabe etwaiger Belobigungen entscheiden. Die Preisträger werden ausgezeichnet und sollen ihre Projekte während der Preisverleihung sowie in den DWA-Mitgliederzeitschriften KA und KW vorstellen. 


Die Bewerbungsfrist ist der 30. November 2024.





HINWEIS:
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


BEWERBUNGSFORMULAR
Vorschlag: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Bezeichnung des Unternehmens / Betreibers / Trägers

Name: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Anschrift: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ansprechpartner*in: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Kurzdarstellung des Unternehmens / Betreibers / Trägers

Sparte: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Anzahl Mitarbeitenden: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Jahresumsatz: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Aufgaben: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Anlagen: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Titel des Projektes 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Kurzbeschreibung des Projektes / des Beispiels 
Nutzen Sie hierbei bitte Schlüsselworte wie Klimaanpassung; Klimaschutz; Gewässerrenaturierung, multifunktionale Flächen; Reduktion von Treibhausgasen; ortsnahe Versickerung; Dachbegrünung; erlebbares Gewässer. 500 bis 1.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
























Umsetzungszeitraum: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Bewertung und Begründung 

Vorstellung des Projektes / Beispiels zur Klimaanpassung und / oder
zum Klimaschutz 
(Falls vorhanden, dann stellen Sie uns auch gerne aussagekräftiges Bildmaterial oder Videos zur Verfügung. Sie können auch gerne auf Ihre Internetseite verweisen, auf der sich entsprechendes Bildmaterial findet) ca. 5.000 bis 10.000 Zeichen (mit Leerzeichen) 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Übertragbarkeit auf andere Unternehmen 
Wie würden Sie die Umsetzungsrelevanz in der Branche bewerten? Gibt es bereits Nachahmer?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.












Strategie/Genehmigungsverfahren 
Wie sind Sie strategisch vorgegangen, um eine Realisierung rasch voran zu treiben? Welche Genehmigungsverfahren waren erforderlich und wie lange haben sie gedauert?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.












Regionalität
Welchen konkreten Beitrag hat das Projekt, das Beispiel oder die Dienstleistung auf kommunaler bzw. regionaler Ebene entfaltet? 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.












Kommunikation 
Welche Wirkung entfaltete das realisierte Projekt auf die Öffentlichkeit (ggf. den Kunden) bzw. wie war die / ist die Wahrnehmung in der Öffentlichkeit?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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